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Frühjahrsmüdigkeit ade - 
Wandern entlang historischer Grenzen

Liebe Union Freunde !

Kaum haben wir unser UNION-Vereinsjahr mit dem 

traditionellen Unionball eingeläutet, sind wir auch 

schon wieder mittendrin in unseren sportlichen 

Aktivitäten und versuchen unserem Körper wie-

der jene Form und Fitness zu geben, die er noch 

vor Beginn der Wintermonate hatte – zumindest 

bei einigen von uns !

Der Frühling hat begonnen. Nach einem Winter 

wie diesem, mit viel Schnee und Kälte, können es 

die meisten wohl schon nicht mehr erwarten und 

wollen voller Tatendrang der allseits bekannten 

Frühjahrsmüdigkeit ein Schnippchen schlagen.

Müde im Frühling – warum eigentlich ? Wissen-

schaftlich ist das Phänomen der Frühjahrsmüdig-

keit nicht genau erforscht. Wohl aber dürfte un-

ser Hormonhaushalt dabei eine gewichtige Rolle 

spielen der nach den langen Winternächten etwas 

aus dem Gleichgewicht geraten ist. Wesentlich da-

bei ist, dass die Frühjahrsmüdigkeit keine Krank-

heit, sondern eine normale Reaktion des Körpers 

ist, der sich vom Winter- auf den Sommerbetrieb 

umstellen muss.

Die Sonne ist das beste Mittel um die Frühjahrs-

müdigkeit zu vertreiben. Wir sollten jede sonnige 

Stunde für Bewegung an der frischen Luft nutzen 

und dabei auf das sehr umfassende sportliche 

Angebot unseres Vereines zurückgreifen. Nordic 

Walking, Laufen, Tennis spielen oder Radfahren, 

all diese Sportarten eignen sich hervorragend um 

Sonne und Energie zu tanken.

Appropos Sonne tanken - mein besonderer Tipp: 

„Gemma Granatz schau’n !“  Unter tatkräftiger Mit-

hilfe der UNION Pram wird im Rahmen der Aktivi-

täten rund um die OÖ. Landesausstellung 2010 in 

unserer Marktgemeinde der „Themenwanderweg 

Granatz“ an der ehemaligen „bayrisch – öster-

reichischen Grenze“  errichtet, welcher ab 1. Mai 

2010 allen Wanderlustigen offen steht. Mehr dazu 

im Inneren dieser Union Posaune.

Ich darf Euch bereits an dieser Stelle zu unserem 

Familienwandertag am Samstag, 1. Mai 2010 ab 

14.00 Uhr entlang des „Granatzweges“ aufmerk-

sam mach und einladen in die Geschichte ein-

zutauchen und in unser schönes Land hineinzu-

schauen. 

Energie und Tatendrang ist ansteckend.

Lassen wir uns nicht von der Frühjahrsmüdigkeit 

anstecken, sondern versuchen wir lieber ande-

re mit Energie und Tatendrang anzustecken und 

möglichst viele dazu zu bewegen unser reich-

liches Sportangebot zu nutzen. Unsere Vorturner 

und Organisatoren unserer einzelnen Sektionen 

erwarten Dich. In diesem Sinne: Schlagen wir der 

Frühjahrsmüdigkeit ein Schnippchen !

Wolfgang Gadringer 

VORWORT

Coverfotos: Unionball 2010

Die Fotos der AUFTÄNZER vom Unionball  
liegen bei Foto Hirnschrodt in Ried auf.

Sie sind sehr sehenswert und vor allem eine blei-
bende Erinnerung an die Eröffnung  des Balles.
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  TENNISSAISON - AUSBLICK 2010

Mit dem Frühlingsbeginn naht auch die Outdoor 
- Tennissaison. Deshalb möchten wir hier einen 
kleinen Ausblick auf die kommende Tennissaison 
geben. Aber auch über die abgelaufene Wintersai-
son gibt es einiges zu berichten.

WINTERSAISON:
Wintermeisterschaft:
Äußerst erfolgreich verlief die Wintermeisterschaft 
2010. In der höchsten Spielklasse in Ried konnte 
der UTC Pram den 3. Platz belegen. Man musste 
sich dabei nur den 2 Rieder Mannschaften, die 
mit Landesliga- und Oberligaspielern antraten, 
geschlagen geben. Ein Grund für diesen hervor-
ragenden Erfolg ist im Training zu finden, welches 
jeden Samstag auf 3 Plätzen in der Rieder Halle 
stattfand.
 

Jugendtraining:
Sowohl in der Rieder Tennishalle als auch im Haupt-
schulturnsaal wurde mit dem Nachwuchs fleißig 
trainiert. Außerdem wurde ein gratis Schnupper-
training für alle Kinder und Jugendlichen angebo-
ten.

SOMMERSAISON:
Tennisplatzeröffnung:
Am 27. März wurden die Tennisplätze „ausge-
wintert“ und für die kommende Saison wieder in 
Topzustand gebracht. Die Sektion Tennis bedankt 
sich bei allen fleißigen Helfern. Bei guter Witte-
rung steht dem ersten Freiluftspiel nichts mehr im 
Weg.

Trainingslager:
Auch heuer wird wieder auf Trainingslager ge-
fahren. Dieses Mal geht es nach Nová Bystřice 
(Tschechien). 10 - 15 Spieler werden sich vom 06.-
09. Mai auf die bevorstehende Meisterschaft vor-
bereiten.

OÖTV Mannschaftsmeisterschaft:
Mit insgesamt 9 Mannschaften geht der UTC Pram 
in die kommende Mannschaftsmeisterschaft 
(2 Herren, 1 Senioren 35, 1 U10, 3 U12, 1 U14, 1 
U16). Sie beginnt am 15. Mai und endet am 03. Juli. 
Die erste Herrenmannschaft musste mit Mairinger 
Alfred, wechselte zu Mining, einen schmerzlichen 
Abgang verbuchen. Deshalb fällt das Ziel (Klas-
senerhalt) relativ bescheiden aus. Mit derselben 
Zielsetzung geht die 2. Mannschaft, die im letzten 
Jahr in die 2. Klasse aufstieg, in die Saison. Im Ju-
gendbereich wollen wir uns in allen Altersklassen 
im oberen Tabellendrittel klassieren.   

Ausblick:
		 • Vereinsmeisterschaft
		 • Mixed Doppel Turnier
		 • Erwachsenenkurs
		 • Jugendkurs
		 • Sommertrainingskurs
		 • Schultennis

ANZEIGE
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OÖ. LANDESAUSSTELLUNG 2010 – 
RAHMENPROGRAMM IN DER MARKTGEMEINDE PRAM

Der Granatzweg – ein Weg entlang einer  
historischen Grenze 

Die Union Pram engagiert sich merklich an der 
Entwicklung des Themenwanderweges Granatz, 
eines Höhenkammweges, der von Geiersberg 
über Pram nach Taiskirchen führt.

Der heutige Verlauf der Bezirksgrenze zwischen 
Ried im Innkreis und Grieskirchen ist fast ident mit 
der ehemaligen bayrisch - österreichischen Gren-
ze. 231 Jahre befindet sich das Innviertel mittler-
weile nicht mehr bei Bayern. Trotzdem ist der alte 
Grenzverlauf zwischen Bayern und Österreich den 
Menschen dieser Region ein Begriff. Die Bewohner 
auf der ursprünglich bayerischen Seite werden 
auch immer noch als „Granatzer“ bezeichnet. 
 
Wegbeschreibung:

Ausgehend von der Pfarrkirche Geiersberg wan-
dert man über sanfte, teilweise bewaldete Hü-
gelrücken, der Beschilderung folgend, nach 
Taiskirchen. Entlang des Wanderweges gibt es 
wunderschöne Plätze, die bei klarer Sicht weit ins 
Land blicken lassen. Bänke laden zum Verweilen 
ein. Eine Aussichtsplattform benennt die zu se-
henden Gemeinden. Schautafeln zur Geologie 
veranschaulichen die Entstehung der Landschaft. 
Dem historisch interessierten Wanderer erklären 
weitere Schautafeln die bewegte Geschichte und 
die Lebenssituation der Menschen in dieser Regi-
on.
In der Ortschaft Gerhartsbrunn trifft der Wande-
rer auf eine von Künstlern der Region gestaltete 
„Kunstmeile“. Kinder kommen bei Spiele-Stati-
onen auf ihre Rechnung. 
Der mühelos zu begehende Weg bietet auf 7,5 km 
viel Abwechslung, aber auch Entspannung. 

Wer sich mit der Region noch genauer beschäf-
tigen möchte, kann auf mehreren kleineren An-
bindungsschleifen als Rundwege weitere Sehens-
würdigkeiten besuchen: das „Mühlenmuseum der 
Furthmühle Pram“, das Schloss Feldegg, oder sich 
beim „Wirt z´Gries“ bei einer Jause stärken.

Die Anrainergemeinden Geiersberg, Hohenzell, 
Pram und Taiskirchen kennzeichnen darüber hi-
naus noch weitere Sehenswürdigkeiten oder Wan-
dermöglichkeiten.

Der Weg wird im Mai 2010 eröffnet.

Weitere Themenschwerpunkte:

Höhenfeuer:

In Anlehnung an die historisch erwähnten Signal-
feuer findet am Samstag, 24. April 2010 ab  19:30, 
am Originalschauplatz der Schlacht am Schul-
terberg das große Eröffnungsfeuer - Höhenfeuer 
statt. 

Erleben Sie dabei die Aufarbeitung des Bauern-
krieges mit allen Sinnen. Hören, sehen, fühlen und 
schmecken Sie das Jahr 1626. 

In Abstimmung mit den Landjugendgruppen des 
Bezirkes werden dann nach Darstellung der histor. 
Ereignisse gleichzeitig  alle Höhenfeuer entzündet 
und werden weithin sichtbar sein. Im Anschluss 
begibt man sich mit Blunzengröstl und Eintopf auf 
eine kulinarische Reise von anno dazumal. Sämt-
liche Pramer Vereine und Gemeindebürger arbei-
ten für dieses einmalige Schauspiel zusammen 
und sorgen für ein unvergessliches Erlebnis.

Ökumenische Feier

Am Sonntag, 19. Sept. 2010 – 10:30 wird im histo-
rischen Gedenken an die Bauernkriegsschlacht 
vom 20. Sept. 1626  am Schulterberg, Pram ein 
ökumenischer Gedenkgottesdienst – Friedens-
gottesdienst gestaltet.

Vertreter der katholischen  und evangelischen Kir-
che feiern im Gedenken an die Geschehnisse des 
O.Ö. Bauernkrieges, der Reformation und Gegen-
reformation einen gemeinsamen Festgottesdienst 
auf den Anhöhen des Schulterberges – 

514 m, 2,5 km südlich von Pram - an der damals 
österreichisch bayerischen Grenze.

Dazu gibt es eine passende musikalische Gestal-
tung, ein entsprechendes Rahmenprogramm und 
einen friedlichen kulinarischen Ausklang auf der 
dominanten Anhöhe.

Bei schönem Wetter gibt es einen herrlichen 
Rundblick – vom Sauwald, den Mühlviertler Ber-
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gen zum Pöstlingberg bis zu den Alpen mit dem 
Traunstein.

Sonderausstellung „Zeit – Druck“

In Abstimmung mit der Landeskulturdirektion 
und der Leitung der Landesausstellung 2010 wird 
in Pram in der Zeit der Landesausstellung 2010 -
(27.4. – 7.11.) - eine Sonderausstellung  zum The-
ma „ZEIT – DRUCK“ stattfinden. Diese Ausstellung 
wird Einblicke in die Lebensstrukturen der Region 
zur Zeit der Renaissance und Reformation geben.

Die Ausstellung wird räumlich auf 2 Standorten 
angeboten 
•  „Das Leben des Landvolkes“ 
	im Freilichtmuseum Furthmühle und
•  „Das Leben des Landadels“ 
	im Renaissanceschloß Feldegg

Die Ausstellung wird als Themen 

• die regionalen Herrschafts- und Besitzstrukturen 
• �Grundherrschaften,die historische  Bauernkriegs-

schlacht am Schulterberg,
• �die Erfindung des Buchdrucks als neues Medium - 

mit orig. Lutherbibel der Pfarre, …
• �Musik und Tanz in der Zeit der Renaissance/Refor-

mation und 
• Wohnen und Leben am Land
• Lebensverhältnisse am Land

ansprechen und darstellen. 

Alle Ausstellungsthemen werden von den Schü-
lern der Volksschule Pram unter der Leitung un-
seres Obmannes und Direktors Peter Klein  auch 
kinderpädagogisch aufbereitet.

Auf ca. 140 m2 Ausstellungsfläche in der Furth-
mühle mit einer ansprechenden Ausstellungsar-
chitektur – „Zeittunnel“- wird daher ein interes-
santer Beitrag zur Landesausstellung geboten.
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Im Februar waren herrliche Schneebedingungen 
für den Langlaufsport gegeben und das wurde 
auch von vielen Langläufern bestens genützt. So 
entstanden innerhalb weniger Tage wunderbare 
Loipen rund um Pram. Spontan fanden sich auch 
einige Nachtwanderer, die mit Stirnlampe ausge-
stattet die Spuren bis in die Nachbargemeinden 
und deren Gasthäuser zogen.

Karl Huber

LANGLAUF RÜCKBLICK  
IN DEN WINTER 2009/10

ANZEIGE
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GEWERBESCHAU BEIM PFERDEMARKT

Die Sport Union beteiligt sich an der Gewerbeschau beim Pferdemarkt am 8. Mai 2010

Wir würden uns freuen, wenn viele Besucher des Pferdemarktes unseren Stand bei der  
Gewerbeschau besuchen würden.

Was euch erwartet:

•	 Ca. 10.15 Uhr  Auftritt unserer Kinderturngruppe

•	 Nachmittag nach Prämierung:  Auftritt  unserer Hip Hop Gruppe

•	 Information aus dem  aktuellen Vereinsgeschehen

•	 Union einst:  kl. Fotoausstellung von den Schiwochen in Rauris und Mühlbach

•	 Testmöglichkeiten der neuen Trendsportgeräte Slackline und Xlider

•	 und vieles mehr …
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RAD-AKTIV Gruppe - Eine Verbindung von Sport – Gemeinschaft und Kultur

FRISCH IN DEN SOMMER MIT UNSEREM AKTUELLEN „OUTDOOR“-PROGRAMM DER  
EINZELNEN GRUPPEN!  (Genauere Informationen bitte den Aushängen im Schaukasten entnehmen!) 

Tag und Uhrzeit Turngruppe Aktivität Treffpunkt

Ab 12. April  
jeden Montag, 18.00 Uhr RadAktiv Gruppe

Gemeinsame Trainingsaus-
fahrten rund um Pram. Lang-
samer Aufbau von Kondition 
und (Radler-) Muskulatur. 
Dauer ca. 2 Stunden ( zwi-
schen 25 und 50 km)

Wasser Lena

Termine noch offen RadAktiv Gruppe
Angeboten werden auch Ta-
ges-Radtouren –Terminver-
einbarung bei den Montags 

INFO: Karl Huber

Mittwoch, 19.00 Uhr Dienstagsturner Radfahren Wasser Lena

TERMINE ZUM VORMERKEN:

Tag Aktivität Treffpunkt

24. April 10 Höhenfeuer Schulterberg Ab 19.30 Uhr  
am Originalschauplatz

1. Mai 10
Eröffnung Granatzweg  
anschl. Familienwanderung  
entlang des Granatzweges

13.30 Uhr Geiersberg
14.00 Uhr Abmarsch
INFO: Wolfgang Gadringer, 
Maria Bichl

25. – 27. Juni 10 Alpen-Pässe in Vorarlberg für trainierte  
ehrgeizige Radsportler 

INFO: Rudi Mayrhuber
07736/6637
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